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Julius-Pintsch-Ring 25
15517 Fürstenwalde/Spree
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www.fawz.de 

So erreichen Sie uns
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Mit dem Regionalexpress RE 1 aus Richtung Berlin/Frankfurt (Oder) 
kommend bis zum Bahnhof Fürstenwalde. In Richtung Trebuser Stra-
ße starten und ca. 10 Minuten der Straße zu Fuß folgen. Vor ATU 
links in den Julius-Pintsch-Ring einbiegen, nach ca. 200 m Fußweg 
liegt das Gebäude auf der linken Seite.

Anreise mit dem Auto:
Von Süden kommend die zweite Einfahrt bzw. von Norden kommend 
auf der Trebuser Straße die erste Einfahrt in den Julius-Pintsch-Ring 
nehmen. Parkplätze sind in ausreichender Anzahl vorhanden.

Montessori Landesverband 
Berlin-Brandenburg e.V.

Arbeitsgemeinschaft Freier 
Schulen

Verband Deutscher Privat-
schulen Landesverband 
Berlin-Brandenburg e.V.w
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Bildung. Wissen. Zukunft.
Verband Deutscher Privatschulen

Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.
Bildungseinrichtungen in freier Trägerschaft

ServicestellenServicestellen
VerbundausbildungVerbundausbildung

Stand: 05/2026

Bildung. Wissen. Zukunft.

in die Zukunft«

»Gemeinsam



Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, 

Soziales, Gesundheit und gesellschaftli-

chen Zusammenhalt sowie aus Mitteln des 

Europäischen Sozialfonds

Aufgaben der Servicestellen
• Informationen zu Angeboten der allgemeinen Verbundausbil-

dung und Beratung von Ausbildungsbetrieben 
• Verbesserung der Erkennbarkeit und Erreichbarkeit von betrieb-

lichen Unterstützungsmöglichkeiten, guter Ausbildungspraxis 
und der in der Ausbildung enthaltenen Verbundleistung

• Darstellung branchenspezifischer Beschäftigungs- und Karriere-
möglichkeiten

• Stärkung der Ausbildungskompetenzen von Betrieben
• Unterstützung bei der Gestaltung attraktiver Ausbildungsange-

bote
• Initiierung von Partnerschaften zwischen Ausbildungsbetrieben 

Aktive Werbung um (Ausbildungs-)Betriebe

Ziele der Servicestellen
• Motivation von Betrieben, sich gegenüber Jugendlichen mit 

unterschiedlichen Voraussetzungen zu öffnen
• Unterstützung von Unternehmen, Bildungseinrichtungen und 

anderen Akteuren bei der Entwicklung und Umsetzung von 
Ausbildungsverbünden, um die dualeAusbildung zu stärken

• Sicherstellung hochwertiger und bedarfsgerechter Ausbildungs-
angebote durch Beratung und Qualitätsentwicklung

• Unterstützung von Betrieben und Jugendlichen bei der Vorberei-
tung auf die Ausbildung, um Ausbildungsabbrüche zu reduzieren

• Unterstützung junger Menschen beim erfolgreichen Einstieg in 
die BerufsausbildungWissen. Zusammen. Vermitteln.

Die Servicestellen Verbundausbildung dienen dazu, die Ausbildungs-
bereitschaft von Betrieben zu Stärken, die Ausbildungsqualität am 
Lernort Betrieb zu sichern und die Einmündung von Ausbildungs-
platzsuchenden in Ausbildung zu steigern. Das Vorhaben dient der 
Verbesserung der Integration bisher unversorgter Jugendlicher in die 
Ausbildung und um diese damit in der Region zu halten.

Weitere Informationen zu uns finden Sie unter:
www.fawz.de

Besuchen Sie uns einfach oder 
lernen Sie uns auf  unserer 

Website besser kennen!

Wann lernen wir 
Sie kennen?

Welche Kosten kommen auf Sie zu?
Die Servicestellen Verbundausbildung werden über die ILB gefördert 
und kofinanziert von der Europäischen Union. Somit ist die beratende 
Unterstützung für Sie als Ausbildungsbetrieb kostenfrei.

Wie lange läuft das Angebot?
Die Servicestellen Verbundausbildung unterstützen Unternehmen 
und Jugendliche in der gesamten Laufzeit der Ausbildung oder 
unversorgte Jugendliche bis sie eine Ausbildung haben.

Förderzeitraum der Maßnahme: 01.08.2025 – 31.07.2028

Durch unsere Vermittlung und Beratung helfen wir Jugendlichen 
bei Ihrer Suche nach passenden Ausbildungsplätzen und bei der 
Organisation von Verbundprojekten.


